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Saarbrückenl

Kehrſft nach Deutschland glücklich du zurück ?
Hat man ſpöttiſch lächelnd mich gefragt,
Als da Jüngst mit tränennasſem Blick
Ich der heimat Lebewohl] gesagt.

Nein, ich kehre nicht „nach Deutschland“’, Brüder,
Und ihr seht, wie glücklich mein 6efichttt–
Deutschland, Deutschland, fucht ich an der Grenze wieder,
Denn in seiner Mitte fand ich's nicht!

Habe Deutschland, Deutschland wiederfunden,
Wo die Saar zur Schwester Mosel eilt, ~
Deutschland, Deutschland! klingts zu allen Stunden
Dort, wo blinder Haß die Völkerteilt.

Deutschland, Deutschland! Bub’ und Mädel singt es,
0b der Sranzmann drohend vor Ihm steht.
Alte Saar, auf deinen Wellen schwingt es,
Klingt durch alle Kirchen als Gebet. ~

Und der Sturmwind jubelnd kommtgefahren,
Trägt das deutsche Lied zu Spicherns Höh'n:
Deutschland, Deutschland! schmettern die Sanfaren,
Und die toten Krieger auferſtehn.

In lebend’'gem King von hunderttausend
Weben nie versſehrte Geiſterkraft sie ein:
Deutschland, Deutschland klingt es brauſend
Von der Saar bis an den Khein! Berta Schmidt-Bickelmann.
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